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Deutsch JG 5: 4 Klassenarbeiten + 1 Ersatzleistung 

 
JG 6-10: 4 Klassenarbeiten 

In G/E-Kursen kann eine Klassenarbeit durch Präsentation/ 
Lesetagebuch/ Grammatiktest ersetzt werden.  
In den Z-Kursen können zwei umfangreiche Grammatik-

/Leseverständnistests (einer zum Halbjahr und einer zum 
Jahresende) eine Arbeit ersetzen. 

 

50% schriftlich 

50% mündlich 

Englisch OBS JG 5-9 + Gy/ZK JG 6-8: 4 Klassenarbeiten 

OBS JG 10: 4 Klassenarbeiten (+AP) 
Klasse 9 + 10 Gy 3 Klassenarbeiten 
 

Im Gymnasialzweig wird in den Jahrgängen 6, 8, und 10 eine 
schriftliche Arbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt  

 
In den G- und E-Kursen wird pro Doppeljahrgang (JG 5, 7, 9) 
eine schriftliche Arbeit durch eine mündliche Prüfung ersetzt. 

Die mündliche Prüfung in JG 5 fließt in die fachspezifische 
Note ein. 

 
In Klasse 10 OBS soll eine Arbeit durch eine Ersatzleistung 
ersetzt werden.  

 

40% schriftlich 

40% mündlich 
20% fachspezifische Leistungen 
(Präsentationen, 

Lernzielkontrollen, Vokabeltest) 

Französisch/ 

Spanisch 

4 Klassenarbeiten pro Schuljahr, optional kann eine Arbeit 

durch eine mündliche Leistung ersetzt werden (gemäß 
Kerncurricula) 

 

40% schriftlich 

40% mündlich 
20% fachspezifisch 

 



Mathe-
Nawi 

Mathe OBS 5- 8: 5 pro Schuljahr 
OBS 9/10: 5 pro Schuljahr für die E-Kurse; 
4+Abschlussprüfung für die G-Kurse 

Z-Kurse/Gy: 4 pro Schuljahr 
 

 
OBS 5: 5 pro Schuljahr (1 davon als Ersatzleistung) 
OBS 6: 4 pro Schuljahr 

OBS 7/8: 5 pro Schuljahr 
OBS 9 GK: 4 pro Schuljahr zzgl. Prüfung 

OBS 9 EK: 5 pro Schuljahr 
OBS 10: 4 pro Schuljahr zzgl. Prüfung 
Z-Kurs 6/ Gym7/8/10: 4 pro Schuljahr 

Gym 9: 3 pro Schuljahr 

50% Klassenarbeit 
40% fachspezifisch/ mdl./ 
Lernzielkontrolle 

10% fachspezifische 
Präsentationen 

 

Biologie 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

ganzjährig: 2 Klassenarbeiten pro Schuljahr  

(eine Klassenarbeit kann eine fachspezifische Ersatzleistung 
sein [Protokoll, Referat, Präsentation]) 

epochal: verbindlich eine (nach Möglichkeit zwei, dann zweite 
als Ersatzleistung möglich) 

Klasse 5/6: 

40% schriftlich 
(Klassenarbeit/Ersatzleistung) 

40% mündlich/ fachspezifisch/ 
LZK 
20% Mappe 

Klasse 7,8,9 (OBS+Gym): 
40% schriftlich (Klassenarbeit/ 

Ersatzleistung) 
60% mündlich/ fachspezifisch/ 
Mappe/ LZK 

Klasse 10 (OBS): 
40% schriftlich 

(Klassenarbeit/Ersatzleistung) 
40% mündlich (sonstige 

Mitarbeit, Mappe) 
20% Präsentation 
Klasse 10 (Gym): 



 
 
 

 
 

 
 

40% schriftlich (Klassenarbeit/ 
Ersatzleistung) 
40% mündlich (sonstige 

Mitarbeit)  
20% Präsentation 

 
 

Chemie ganzjährig:  2 Klassenarbeiten pro Schuljahr  
(eine Klassenarbeit kann eine fachspezifische Ersatzleistung 
sein [Protokoll, Referat, Präsentation]) 

epochal: verbindlich eine (nach Möglichkeit zwei, dann zweite 
als Ersatzleistung möglich) 

Klasse 6: 
40% schriftlich (KA/Ersatzleistung) 
40% mündlich /fachspezifisch/ LZK 
20% Mappe 
Klasse 7,8,9,10 (OBS): 
40% schriftlich (KA/ Ersatzleistung) 
60% mündlich/ fachspezifisch/ 
Mappe/ LZK 
Klasse 7,8,9,10(Gym): 
40% schriftlich (KA/ Ersatzleistung) 
60% mündlich/ fachspezifisch/ 
Mappe/ LZK 

Physik ganzjährig:  2 Klassenarbeiten pro Schuljahr  
(eine Klassenarbeit kann eine fachspezifische Ersatzleistung 
sein [Protokoll, Referat, Präsentation]) 

epochal: verbindlich eine (nach Möglichkeit zwei, dann zweite 
als Ersatzleistung) 

Klasse 5/6: 
40% schriftlich (KA/Ersatzleistung) 
40% mündlich /fachspezifisch/ LZK 
20% Mappe 
Klasse 7,8,9,10 (OBS): 
40% schriftlich (KA/ Ersatzleistung) 
60% mündlich/fachspezifisch/ 
Mappe/ LZK 
Klasse 7,8,9,10 (Gym): 
40% schriftlich (KA/ Ersatzleistung) 

60% mündlich/fachspezifisch/ 
Mappe/ LZK 

WPK Nawi 
 

 

2 Klassenarbeiten pro Schuljahr (eine Klassenarbeit kann 
eine fachspezifische Ersatzleistung sein z.B. Protokoll, 

Referat, Präsentation)  

40% schriftlich (Klassenarbeiten) 
40% mündlich* 
20% Mappe 



 
 
 

 
 

*Mitarbeit im Unterricht, 
Lernzielkontrollen, Beteiligung bei 
Experimenten 

 

GSW 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Geschichte, 

Erdkunde, 
Politik, Politik/ 

Wirtschaft 

Ganzjährig: mind. 2 Klassenarbeiten pro Schuljahr; 

Epochal: verbindlich eine, nach Möglichkeit zwei, davon 1x 
Ersatzleistung (= Protokoll, Referat, Präsentation) möglich; 

PoWi (Jg. 9 + 10): der Praktikumsbericht ersetzt im Praktikumshalbjahr 
die schriftliche Arbeit 

 

Oberschule: 

45% mündlich 
40% schriftlich 

15% Mappe und fachspezifische 
Leistungen 
Gymnasialzweig: 

60% mündlich 
40% schriftlich 



 
 
 

 
 

 

AWT 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Wirtschaft 2 Klassenarbeiten pro Schuljahr;  

im Praktikumshalbjahr = Praktikum statt Klassenarbeit 

50% mündlich 

35% schriftlich 
15% Mappe 

im Praktikumshalbjahr zählt das 
Praktikum 60% (3-wö-Prak) 
bzw. 40% (2-wö-Prak) der 

Halbjahresnote 
 

In den Profilfächern Wirtschaft, Gesundheit und Soziales sowie Technik ergibt sich die Zeugnisnote zu 
60% aus dem Profilfach und zu 40% aus der Schülerfirma. 

Profil 
Wirtschaft 

Anzahl der Arbeiten: 
1. Halbjahr:  

Profilunterricht: 1 schriftliche Arbeit. 

Schülerfirma:      1 Ersatzleistung.  
 

2. Halbjahr:  

Profilunterricht:  2 schriftliche Arbeiten. 

    Schülerfirma: Keine schriftliche Arbeit. 
 
 

Profilfach: 
50% mündlich 

35% schriftlich 
15% Mappe 
  

Schülerfirma: 
35% Ersatzleistung. 

65% fachspezifisch. 
 
 

Profil 
Gesundheit 

und Soziales 

Anzahl der Arbeiten: 
1. Halbjahr:  

Profilunterricht: 1 schriftliche Arbeit. 

Schülerfirma:      1 Ersatzleistung.  
 

Profilfach: 
50% mündlich 

35% schriftlich 
15% Mappe 

 



 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

2. Halbjahr:  

Profilunterricht:  2 schriftliche Arbeiten. 

    Schülerfirma: Keine schriftliche Arbeit. 

 

Schülerfirma: 
35% Ersatzleistung. 
65% fachspezifisch. 

 

Profil  

Technik 

Anzahl der schriftlichen Arbeiten:  

1. Halbjahr:     

Profilunterricht:       1 schriftliche Arbeit. 

Schülerfirma:           1 Ersatzleistung.  

 
2. Halbjahr:     

Profilunterricht:  1 schriftliche Arbeit und 1 Ersatzleistung 

    Schülerfirma:           keine schriftlich Arbeiten. 

Profilfach: 

35% schriftlich 
50% fachspezifisch 

15% Mappe. 
 
Schülerfirma: 

35% Ersatzleistung. 
65% fachspezifisch. 

 

Technik JG 7 3 pro SJ (praktisch) Werkstück 50% (davon 25% 

Inhalt+25% Prozess) 
35% fachspezifisch 
15% Mappe 

Technik JG 8 2 Klassenarbeiten pro Schuljahr eine schriftliche Arbeit und 
eine Ersatzleistung 

35% schr. Arbeit oder prakt. 
Ersatzleistung 

50% fachspezifisch 
15% Mappe 

 

Hauswirtschaft 1 Klassenarbeit pro Halbjahr 50% Theorie 

50% Praxis 
 
 

 
 

 
 



 
 
 

 

 

MukuBi 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Musik 1 Klassenarbeit pro HJ + eine mögliche Ersatzleistung 40% mündlich 
30% schriftlich 

20% fachspezifisch 
10% Mappe 

 

Kunst Ganzjährig: 2 schriftliche Arbeiten (davon eine 

fachspezifische Ersatzleistung möglich). 
Epochal: 1 schriftliche Arbeit. 
 

35% Prozess 

35% Produkt 
30% mündliche/ schriftliche 
Leistung und Ersatzleistung 

 

Gestaltendes 

Werken 

 50 % Werkstück (25% 

Ausführung, 25% 
Entwurf/Prozess)  

40 % fachspezifisch 10% 
Arbeitsorganisation 
 

TG - 
 

 



 
 
 

 

Fächer 
ohne 
Zuordnung 

Religion und 
Werte und 
Normen 

JG 5 mind. 1 Klassenarbeit 
JG 6 und 8-10 2 Klassenarbeiten 
JG 7 mind. 1 Klassenarbeit (wenn Sozialtraining stattfindet) 

alle JGe: 1 Klassenarbeit kann durch eine Ersatzleistung 
ersetzt werden sofern 2 Klassenarbeiten geschrieben werden 

50% mündlich  
35% schriftlich  
15% Mappe 

 

Sport Permanente Bewertung der praktischen Leistungen 
 

inhaltsbezogene Kompetenzen: 
30%  

 
prozessbezogene Kompetenzen: 
70 %  

 

Informatik Klasse 5-8: 2 Klassenarbeiten im SJ (Dateiprojekte) 

Klasse 9/10: 1 Klassenarbeit im SJ 
Schülerfirma JG 9+10: eine Ersatzleistung im 1. Halbjahr 

Klasse 5-10: 

30% schriftlich 

35% mündlich 
35% fachspezifische Leistung 

 
Schülerfirma: 

Ersatzleistung: 35% 
Fachspezifische Leistung: 65% 
Die Note der Schülerfirma geht 
mit einer Gewichtung von 40% in 
die Zeugnisnote des Profils 
Technik ein. 

 

 
 
 

 



 

 
 

 
Erläuterungen zu den Teilen der Zeugnisnote 
 

Schriftliche Leistung: 
Bewertete schriftliche Lernkontrollen (Klassenarbeiten). Die Anzahl der bewerteten schriftlichen Lernkontrollen wird von der 

Fachkonferenz auf der Grundlage der Vorgaben des Erlasses „Die Arbeit an der Oberschule“ festgelegt.  Je nach Beschluss der 
Fachkonferenz können Ersatzleistungen die Note schriftlicher Leistungen ersetzen (z.B. mündliche Prüfung im Fach Englisch). 
 

Mündliche Leistung: 
Beiträge zum Unterrichtsgespräch. Bewertet werden dabei die Qualität und Quantität der Mitarbeit. 

 
Fachspezifische Leistung:  
z.B.: Tests, Vokabelüberprüfungen, Grammatiktests, Unterrichtsdokumentationen (Protokoll, Portfolio etc.), Anwenden 

fachspezifischer Methoden und Arbeitsweisen, Auswerten von Experimenten, Ergebnisse von Gruppen- oder Partnerarbeiten, 
Langzeitaufgaben, Präsentationen (Referat, Plakat etc.), Umgang mit Medien und fachspezifischen Mitteln, freie 

Leistungsvergleiche, szenische Darstellungen, usw.  


